
Land Berlin   

Bekanntmachung 
über die Allgemeinverbindlicherklärung 

eines Tarifvertrags 
im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk 

Vom 31. Juli 2026 

Die Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung des Landes Berlin erklärt 
aufgrund des § 5 Absatz 1, 2, 6 und 7 des Tarifvertragsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25. August 1969 (BGBl. I S. 1323), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 27. April 2026 (BGBl. 2026 I Nr. 119) 
geändert worden ist, auf gemeinsamen Antrag der Tarifvertragsparteien und im Einvernehmen mit dem Tarifausschuss 
des Landes Berlin 

den Tarifvertrag zur Regelung der Löhne im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk vom 3. November 2025   

– kündbar mit einer Frist von vier Wochen zum Monatsende, erstmals jedoch zum 31. Mai 2027 – 

abgeschlossen zwischen 

der Steinmetz- und Bildhauer-Innung Berlin, Alte Jakobstraße 124, 10969 Berlin, und der Industriegewerkschaft Bau-
en-Agrar-Umwelt, Bundesvorstand, Olof-Palme-Straße 35, 60439 Frankfurt am Main, 

mit Wirkung ab dem Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Bundesanzeiger für allgemeinverbindlich. 

Geltungsbereich des Tarifvertrags: 

räumlich: Das Bundesland Berlin. 
fachlich: Betriebe, die unter den betrieblichen Geltungsbereich des Rahmentarifvertrages für die gewerblichen 

Arbeitnehmer im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in der jeweils geltenden Fassung fallen. 
persönlich: Gewerbliche Arbeitnehmer, die eine nach den Vorschriften des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch – 

Gesetzliche Rentenversicherung – (SGB VI) versicherungspflichtige Tätigkeit ausüben.  

Die Allgemeinverbindlicherklärung wird wie folgt eingeschränkt: 

Von der Allgemeinverbindlicherklärung wird § 3 ausgenommen. 

Soweit Bestimmungen des Tarifvertrags auf Bestimmungen anderer Tarifverträge verweisen, erfasst die Allgemein-
verbindlicherklärung die verweisenden Bestimmungen nur, wenn und soweit die in Bezug genommenen tariflichen 
Regelungen ihrerseits für allgemeinverbindlich erklärt sind. 

Der Tarifvertrag ist mit Ausnahme des § 3 in der Anlage abgedruckt. 

Arbeitgeber sowie Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, für die der Tarifvertrag infolge der Allgemeinverbindlicher-
klärung verbindlich ist, können von einer der Tarifvertragsparteien eine Abschrift des Tarifvertrags gegen Erstattung 
der Selbstkosten (Papier- und Vervielfältigungs- oder Druckkosten sowie Übersendungsporto) verlangen. 

Berlin, den 31. Juli 2026 
SenASGIVA II B 1 – 4422/1755 

Die Senatorin 
für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, 

Vielfalt und Antidiskriminierung des Landes Berlin 

Cansel  K iz i l tepe 
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Anlage 

Tarifvertrag 
zur Regelung der Löhne im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk 

vom 3. November 2025 

§ 1 

Geltungsbereich   

(1) Räumlicher Geltungsbereich:   

Das Bundesland Berlin.   

(2) Betrieblicher Geltungsbereich: 

Betriebe, die unter den betrieblichen Geltungsbereich des Rahmentarifvertrages für die gewerblichen Arbeitneh-
mer im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in der jeweils geltenden Fassung fallen1.   

(3) Persönlicher Geltungsbereich:   

Gewerbliche Arbeitnehmer, die eine nach den Vorschriften des sechsten Sozialgesetzbuches der gesetzlichen 
Rentenversicherung (SGB VI) versicherungspflichtige Tätigkeit ausüben. 

§ 2 

Lohn  

(1) Der Arbeitnehmer hat Anspruch auf den Tarifstundenlohn für die ihn maßgebende Berufsgruppe. Die Eingruppie-
rung in die Berufsgruppe richtet sich nach § 6 Rahmentarifvertrag. Die bisherige Tätigkeit des Arbeitnehmers im 
Betrieb bzw. Unternehmen ist zu berücksichtigen.  

(2) Für das Bundesland Berlin ergeben sich folgende Lohntabellen:   

ab 1. Dezember 2025 

Lohngruppe Bezeichnung Prozentsatz 
Tariflohn Berlin 

(in Euro) 

1 Steinbildhauer, Bildhauer 113 19,63 

2 Vorarbeiter 104 18,06 

3 Steinmetzen und Schrifthauer, Versetzer, Fräser, soweit sie aus 
dem Steinmetzberuf kommen – Ecklohn – 

100 17,37 

4 Steinschleifer 89 15,46 

5 Steinmetzgesellen im 1. Jahr 90 15,63 

6 Versetzer und Fräser, soweit sie aus anderen Berufen kommen 87 15,11 

7 Steinmetzhelfer 
– der jeweils gültige gesetzliche Mindestlohn –*        

* bis 31.12.2025 12,82 Euro, ab 01.01.2026 13,90 Euro   

ab 1. Dezember 2026 

Lohngruppe Bezeichnung Prozentsatz 
Tariflohn Berlin 

(in Euro) 

1 Steinbildhauer, Bildhauer 113 20,22 

2 Vorarbeiter 104 18,61 

3 Steinmetzen und Schrifthauer, Versetzer, Fräser, soweit sie aus 
dem Steinmetzberuf kommen – Ecklohn – 

100 17,89 

4 Steinschleifer 89 15,92 

5 Steinmetzgesellen im 1. Jahr 90 16,10 

6 Versetzer und Fräser, soweit sie aus anderen Berufen kommen 87 15,56 

7 Steinmetzhelfer 
– der jeweils gültige gesetzliche Mindestlohn –*        

* bis 31.12.2026 13,90 Euro, ab 01.01.2027 14,60 Euro 

1 Hinweis der Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung des Landes Berlin: Ein Auszug des Rahmentarifver-
trags ist im Anhang abgedruckt. 
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§ 4 

Inkrafttreten und Laufdauer 

Dieser Tarifvertrag tritt am 1. Dezember 2025 in Kraft. Der Tarifvertrag kann mit einer Frist von vier Wochen zum 
Monatsende, erstmals jedoch zum 31. Mai 2027 gekündigt werden. 
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Anhang 

Auszug aus dem 
Rahmentarifvertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Steinmetz- und 

Steinbildhauerhandwerk vom 24. Mai 2000 in der zuletzt geänderten Fassung des 
Änderungstarifvertrags vom 2. Dezember 2009 

§ 1 

Geltungsbereich 

1. […] 

2. Betrieblicher Geltungsbereich: 

2.1 Alle Betriebe des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks. 

Dies sind Betriebe und selbständige Betriebsabteilungen, die unter anderem manuell oder maschinell die nachfolgen-
den Tätigkeiten ausüben: 

Herstellen und Bearbeiten von Natur- und Betonwerkstein, Bekleidungen und Belägen, 

Verlegen und Versetzen von Natursteinprodukten und Produkten aus Verbundwerkstoffen, soweit sie teilweise aus 
Naturstein bestehen, sowie – wenn diese Tätigkeiten nicht arbeitszeitlich überwiegend ausgeübt werden – Verlegen 
und Versetzen von Produkten aus anderen Materialien, 

Restaurierungen und Antragsarbeiten in natürlichem und künstlichem Stein, 

Reinigungs- und Imprägnierungsarbeiten sowie Konservierungsarbeiten, 

Garten- und Landschaftsgestaltung in Natur- und Betonwerkstein, alle im Rahmen des Grabmalherstellens, -bearbei-
tens und -versetzens anfallenden Arbeiten sowie alle Bildhauerarbeiten einschließlich der künstlerischen. 

2.2 Betriebe, die unter Ziffer 2.1 fallen, werden grundsätzlich als Ganzes erfasst. Werden in diesen Betrieben in selb-
ständigen Betriebsabteilungen fachfremde Arbeiten ausgeführt, so werden diese Abteilungen dann nicht erfasst, wenn 
sie von einem spezielleren Tarifvertrag erfasst werden. 

2.3 Nicht erfasst werden Betriebe des   

a) Baugewerbes,   

b) Betonsteinhandwerks und Betonsteingewerbes,   

c) Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaues und 

d) Betriebe und Betriebsabteilungen der Naturwerkstein-Industrie, die Naturwerkstein gewinnen und/oder überwie-
gend industriell be- oder verarbeiten. 

3. […] 

§ 6 

Lohngruppen 

Es werden folgende Lohngruppen und Vergütungsrelationen festgesetzt:   

1. Steinbildhauer, Bildhauer   

2. Vorarbeiter   

Vorarbeiter ist, wer beauftragt ist, Aufsicht über andere Mitarbeiter zu führen.   

3. Steinmetzen und Schrifthauer, Versetzer, Fräser, soweit sie aus dem Steinmetzberuf kommen   

4. Steinschleifer   

5. Steinmetzgesellen im ersten Jahr der Tätigkeit   

6. Versetzer und Fräser, soweit sie aus anderen Berufen kommen   

7. Steinmetzhelfer   

a) nach zwölf Monaten Beschäftigung im Steinmetzhandwerk   

b) in den ersten zwölf Monaten der Beschäftigung im Steinmetzhandwerk 
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